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Modulstammblatt  

zu den geförderten Beratungsmodulen in Baden-Württemberg 

Modulstammblatt 
Modulnummer 145 
 

Modulname Spezialmodul Umstellung auf höhere 
Tierschutzstandards  
Tierarten: Rinder, Schweine, Geflügel, weitere 

Beratungsangebot (Inhalt kurz) Einstieg in ein Tierwohlprogramm und Umsetzung der 
Anforderungen 

Ziele der Beratung 

 Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der tierhaltenden Betriebe und des Tierhaltungssektors  

 Verbesserung Tierschutz 

 Verbesserung einzelbetrieblicher Wertschöpfung 

 Nachhaltiges ressourcenorientiertes landwirtschaftliches Bauen  

Beratungsinhalte 

Fachliche Inhalte  Bestandsaufnahme der Ist-Situation 

 Informationen zu verschiedenen Labelprogrammen 

 Bewertung der betrieblichen Voraussetzungen zu 
Labelprogrammen 

 Berücksichtigung der verfügbaren 
Arbeitskapazitäten, Vermarktungspotenziale und 
baulichen Voraussetzungen   

 Erstellung eines Raum- und Funktionsprogrammes 
mit Abschätzung des Investitionsbedarfes 

 Handlungsempfehlungen zur Umsetzung 

Anforderungen aus der ELER-Verordnung  Gesundheitliche Aspekte der Tierhaltung  

 Verbesserung der Wirtschaftsleistung aller 
landwirtschaftlichen Betriebe 

 Förderung der Ressourceneffizienz 

 Standards für die Sicherheit am Arbeitsplatz 

Tools  Checklisten zur Eigenkontrolle, z. B. GQSBW Hof-
Check, QS 

 KTBL- Leitfaden 

Zu beachtende Rahmenbedingungen 

Gesetzliche Standards, andere Vorgaben  Landwirtschaftliches Fachrecht 

Förderung der Beratung  
(Fördersatz und Förderhöchstbetrag) 

80 % der förderfähigen Kosten 
max. 1.000 € Zuwendung 

Beratungsumfang mindestens 5 Stunden 
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Ergebnis / Unterlagen für Klienten / Qualitätssicherung 

Dokumentation  Beratungsprotokoll 

 Abschlussbericht mit z. B.: 

 Strategien für die Umsetzung 

 Entscheidungshilfen 

Fachinformationen, Merkblätter Abrufbar unter www.landwirtschaft-bw.de, z. B.: 

 Förderrichtlinien 

 Hefte „Landwirtschaftliche Betriebsverhältnisse in 
Baden-Württemberg“ 

 Betriebszweigauswertungen (u. a. Schweinereport 
Baden-Württemberg, Rinderreport) 

 Kalkulationsdaten 
Weitere Fachinformationen, z. B.: 

 Internetangebot der Landesanstalten 

 Situationsberichte Landwirtschaft 

 Kriterienkataloge verschiedener Labels 

 

http://www.landwirtschaft-bw.de/

